
02/18

Für einander in den Gemeinden  
St. Michael 

St. Hermann Josef 
Heilig Kreuz



 

benediktinfo@st.benedikt-mg.de
                 www.st.benedikt-mg.de    

Aufl. 5.000, Vert. Monatsbeginn 
Mit dem Namen des Verfassers gezeichnete Beiträge geben nur seine persönliche Meinung wieder und nicht 
zwangsläufig die von Herausgeber und Redaktion. Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe oder andere Artikel 
aus redaktionellen Gründen zu kürzen. Ein Anspruch auf Veröffentlichung eingereichter Artikel und Beiträge, bzw. 
der Abdruck in einer bestimmten Aufmachung, besteht nicht.
Die Inhalte von Werbung liegen in der alleinigen Verantwortung der Inserenten. Eine Haftung von Herausgeber, 
Redaktion und Anzeigenverwaltung ist ausgeschlossen. Insbesondere dürfen Aufmachung und Inhalte der Anzeigen 
und Beilagen nicht im Widerspruch zu den ideellen Werten und Grundsätzen der Katholischen Kirche stehen. Die 
Annahme von Werbungen kann ohne Angabe von Gründen verweigert werden.

Impressum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02

Pfarrei-Rats-Wahl 2017 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04

Kandidaten für St. Benedikt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04

Kurz & Bündig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06

Caritas schafft neue Angebote in Holt . . . . . . . . . . 08

Ja, ist denn heut schon Weihnachten? . . . . . . . . . . 10

Krankensalbung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10

Adressen St. Benedikt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11

Termine. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12

PRIESTERNOTRUF . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .13
Sondergottesdienste und Termine. . . . . . . . . . . . . 13

Seniorentreff . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14

Bücherbasar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15

Pilgertour nach Kevelaer... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17

Advent- und Weihnachtsausstellung . . . . . . . . . . . 19

ErnteDankFest im Kindergarten . . . . . . . . . . . . . . . 20

St. Martin im Kindergarten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21

Ehe, Taufe & Trauer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22

Geburtstage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23

IMPRESSUM

INHALT

Herausgeber:  
Kath. Pfarrgemeinde St. Benedikt, 
St.-Michael-Platz 5, 
41069 Mönchengladbach 
V.i.S.d.P.: Christoph Habrich 
Tel. 021 61/30 75  20, 
St.-Michael-Platz 4, 
41069 Mönchengladbach  
Redaktionsteam: Anne Blaese, 
Christoph Habrich (verantw.),  
Ralf Paulzen, Carsten Rudius,  
Marlene Sehlen und Bettina Wefers

ACHTUNG NEUER TERMIN:  

WIR FREUEN UNS AUF IHRE ARTIKEL 

FÜR DEN BENEDIKTINFO!  

REDAKTIONSSCHLUSS IST DER  

5. DES VORMONATS.

02



>>

„Segen bringen, Segen sein“
Unter diesem Leitwort sind in jedem Jahr 
in der ersten Januarwoche die Sternsin-
ger unterwegs und bringen den Segen 
Gottes zu den Menschen, in ihre Häu-
ser. Heute am 07.01.2018 haben wir 
den Abschlussgottesdienst gefeiert und 
die Gemeinde zum „Neujahrsempfang“ 
eingeladen. Der Jahreswechsel ist traditi-
onsgemäß die Zeit, in der man eine kurze 
Rückschau auf das vergangene Jahr hält  
und die Aufgaben und Vorhaben des 
beginnenden Jahres in den Blick nimmt.
In 2017 gab es in unserer Gemeinde 
einige einschneidende „Abschiede“. Ende 
Januar musste die polnische Gemeinde - 
nach einem Beschluss des Ordens, der 
sie betreut, und des Generalvikariats - 
aus der Heilig Kreuz Kirche wegziehen in 
eine andere GdG in Mönchengladbach. 
Das Kirchenasyl im Gemeindehaus in 
HK fand ein glückliches Ende. Die Fami-
lie erhielt ein Aufenthaltsrecht und lebt 
inzwischen legal in einem Haus auf der 
Hehnerstraße.
Unsere Küster Frau Ursula Nowak und 
Herr Horst Jerichow gingen in den wohl-
verdienten Ruhestand. Unsere neue 
Küsterin Frau Karin Plachetka über-
nahm den Beschäftigungsumfang beider 
Stellen. Sie und unser Küster Herr Siggi 
Grzesik leisten - in gegenseitiger Ver-
tretung - die Küsterdienste in allen drei 
Kirchen.
Ende Mai beendete Herr Diakon Achim 
Voiß seinen Dienst nach 7 Jahren in St. 
Benedikt und übernahm eine neue Auf-

RÜCKBLICK -

          AUSBLICK

gabe in Setterich. Seine Stelle bei uns 
ist noch nicht neu besetzt. Die verblie-
benen pastoralen Mitarbeiter/innen und 
einige Ehrenamtler/innen haben seine 
Aufgaben und Dienste bisher übernom-
men. Im normalen „Geschäftsbetrieb“ 
wurden 48 Kinder auf die Erstkommu-
nion vorbereitet und feierten ihr Fest 
an drei Terminen. Am 11.06. wurden 
14 Jugendliche von Weihbischof Dr.  
Johannes Bündgens gefirmt. 36 Kinder 
wurden getauft; 5 Brautpaare „trauten“  
sich; ein Paar feierte Gold- und drei 
Paare ihre diamantene Hochzeit;  
73 Verstorbene wurden beerdigt.
Zusammen mit der Karnevalsgesellschaft 
und dem „SiNGKREiS charisma“ haben 
wir  am Karnevalssamstag - nach langer 
Zeit wieder - zu einem karnevalistisch 
gestalteten Gottesdienst eingeladen.
Am 25. Mai, Christi Himmelfahrt feierten 
wir gemeinsam mit unseren Partnern, 
bei strahlendem Sommerwetter, ein 
ökumenisches Gemeindefest in der 
Citykirche und auf dem Kapuzinerplatz. 
Am 8. Juli trafen sich die Ehrenamtler/
innen zum Gottesdienst in St. Michael 
und anschließendem Dankefest im Pfarr-
garten.
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Bischof Dr. Helmut Dieser hat in sei-
ner Silvesterpredigt einen synodalen 
Gesprächs- und Veränderungsprozess 
für die Kirche von Aachen angekündigt, 
der bis 2021 durchgeführt sein soll. 
Der synodale Prozess steht unter dem 
Leitwort „Heute bei Dir“. Er soll in drei 
Schritten erfolgen: Wir müssen reden - 
Wir wollen uns verändern – Wir wollen 
neu handeln. 

Plan des Bischofs Helmut Dieser für das 
Bistum Aachen in den nächsten Jahren

Bischof Dieser möchte damit neue 
pastorale Unternehmungen und Orga-
nisationsformen für das Bistum Aachen 
erreichen. Die Predigt ist nachzulesen im 
Internet auf der Homepage des Bistums 
Aachen. 
Seien wir gespannt auf die Zukunft und 
die Ergebnisse, die der Synodale Prozess 
bewirken wird.

Anne Blaese

Im November wurde ein neuer Pfarrei-
rat gewählt. 14 Kandidaten - 12 Frauen 
und 2 Männer stellten sich zur Wahl, 12 
Plätze waren gemäß Beschluss des Rates 
zu besetzen. Also hatte die Gemeinde 
wirklich eine Wahl. Schon früh im Jahr 
hatte der neue Bischof mitgeteilt, dass 
er unser Gemeindeleitungsmodell nach 
Can. 517,2 für die Amtszeit des neuen 
Pfarreirates bestehen lassen will. Anfang 
Dezember wurde das Leitungsteam neu 
gewählt. 

In seiner Predigt am Silvesterabend 2017 
hat Bischof Helmut Dieser eine mit Span-
nung erwartete „Regierungserklärung“ 
abgegeben. Er wird in 2018 einen syn-
odalen Prozess anstoßen, in dem er im 
Gespräch mit vielen Menschen einen 
Veränderungsprozess im Bistum ein-
leiten möchte. Die Pastoral soll auf die 
Bedürfnisse und Erwartungen der Men-
schen ausgerichtet werden. 

„Unser Veränderungsprozess muss die 
Wege zum einzelnen Menschen suchen. 

Du bist gemeint, du bist gerufen, in 
deinem Leben ist Gott, du kannst ihm 

antworten“…

(Zitat H. Dieser). 

Klingt doch ganz spannend.
Gehen wir mit Zuversicht und Gottver-
trauen, mit offenen Ohren und einem 
mitfühlenden Herzen, aber auch mit 
einem wachen Geist in dieses neue Jahr 
und nehmen seine Herausforderungen 
an.
Mit diesen Gedanken schicke ich Sie in 
den „zweigeteilten“ Februar. Ich wün-
sche allen, die Karneval feiern, viel von 
Herzen kommende Freude und Gemein-
schaft mit lieben Menschen; uns allen 
eine froh machende, kraft spendende  
Zeit des Fastens.
„Segen bringen, Segen sein“ könnte auch 
ein Leitwort für unsere pastorale Arbeit 
sein.

Rita Gehlen
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Auch dieses Jahr zogen die Sternsinger 
wieder durch unsere Straßen. Segen brin-
gen und Segen sein – das ist das Motto, 
mit dem 18 Kinder und Jugendliche in 
der ersten Januarwoche durch unsere 
Pfarrei St. Benedikt zogen. Sie brachten 
den diesjährigen Segen „20*C+M+B+18“ 
zu den Menschen sowie in die Häuser 
und Wohnungen und sammelten dabei 
Spenden für das Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“. Diese Spenden gehen 
in rund 100 Länder auf der Welt, um  
Kindern in Not zu helfen. 
In diesem Jahr stehen die vielen Kinder, 
die für ihren Lebensunterhalt arbeiten 
müssen, speziell im Blickpunkt. Dies 
geschieht in vielen Ländern, besonders 
in Indien. 
Unsere Sternsinger sammelten die 
Summe von 2.594,73 Euro! Allen 
Spenderinnen und Spendern ein ganz 
herzliches Dankeschön hierfür! 

SEGEN BRINGEN – 
SEGEN SEIN

Ein weiteres Dankeschön gilt den Stern-
singern, die sich in ihren Ferien bei Wind 
und Wetter an vier Tagen aufmachten 
und mit viel Begeisterung und Motivation 
an die Sache gingen. An dieser Stelle sei 
sowohl den Betreuerinnen und Betreu-
ern herzlichst gedankt, die diese Aktion 
mit großem Einsatz begleitet haben, als 
auch Angelika Hauser, die uns wieder 
mittags mit einem leckeren Mittagessen 
verwöhnte. Ein besonderer Dank geht an 
die Schreinerei Fels, die uns dieses Jahr 
fünf neue goldene Sterne bescherte. So 
beenden wir die Sternsinger-Aktion für 
2018 und freuen uns schon auf die neue 
Aktion im Jahr 2019!

Martina Lesmeister,

Gemeindeassistentin

„Beim ersten Frühstück der kfd Westend 
in diesem Jahr am 03.01.2018 kamen  
- für uns überraschend - die Sternsinger. 
Sie brachten uns Gottes Segen, worüber 
wir uns sehr gefreut haben. 
Den Sternsingern und Frau Lesmeister 
vielen Dank und wir freuen uns, wenn 
sie uns im nächsten Jahr wieder besu-
chen.“

Ingeborg Böhm, 

für die kfd Westend 

Sternsinger, 

                  wir waren dabei...!

05



Fundstück!

Unsere Sternsinger haben auf ihrem 
Weg einen Taschenrechner der Marke 
Texas Instruments gefunden. Sollten Sie 
Ihren Rechner verloren haben, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro.

Karnevals-Gottesdienst

Am Samstag, 10. Februar 2018, um 
18:30 Uhr feiern wir einen karnevalis-
tischen Gottesdienst in St. Michael. Wir 
freuen uns auf viele - sehr gerne auch 
kostümierte - Kirchenbesucher! Die 
musikalische Gestaltung übernimmt der 
SiNGKREiS charisma aus Erkelenz.

Fotovortrag zum
Weltgebetstag

Kaum jemand weiß, wo Surinam liegt 
und wie es dort aussieht. Am Freitag, 
23. Februar 2018, laden wir Sie herzlich 
ein zu einem Fotovortrag um 18:00 Uhr 
im Seniorentreff, St. Michael-Platz 2.
Frau Reumann hat das Land bereist und 
wird Fotos zeigen und über Land und 
Leute berichten. Dazu gibt es ein pas-
sendes fruchtiges Getränk!
Bitte schon vormerken! Der nächste 
Weltgebetstags-Gottesdienst wird am 
Freitag, dem 2. März 2018, im evange-
lischen Kirchsaal in Ohlerfeld um 15 Uhr 
gefeiert. Dazu eine herzliche Einladung!

Christine Genenger

Netzwerkfrühstück

Achtung!!  Nächstes Netzwerk- 
frühstück vorverlegt!
Wir treffen uns zum nächsten Netzwerk-
frühstück am Donnerstag, 1. Februar 
2018, um 9:30 Uhr in der Cafeteria des 
Caritaszentrums, Hehnerholt 20.
Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten! Erfahren Sie mehr über die Gruppen, 
die Aktivitäten und die Ausflüge im Jahr 
2018! Bitte bringen Sie eine Kleinigkeit 
für das gemeinsame Frühstück mit.
Infos unter: www.netzwerkholtohl.de

>>

KURZ & BÜNDIG

>>

>>

jeweils der 5.  

des Vormonats!

NEUER 
Redaktionsschluss:

>>
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Der Steuerberater 

in Ihrer Nähe!

Tel: +49 (0) 2161 / 905000 
Fax: +49 (0) 2161 / 584551

E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Straße 1 
D-41179 Mönchengladbach

Internet: www.roemer-steuerberatung.de

NEUER 

www.hoerakustik-hamacher.de

MAREN DÜBER
Hörgeräteakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörgeräteakustikermeister 

Päd-Akustiker

2x in Mönchengladbach:

Kreuzherrenstr. 5 (Ecke Quadtstr.) 
Mönchengladbach-Wickrath 

Telefon 0 21 66 / 14 61 23

Konstantinplatz 13 (ggü. der Kirche) 
Mönchengladbach-Giesenkirchen Telefon 

0 21 66 / 1 44 01 74

Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr + 14 - 18 Uhr 
Sa 9 - 13 Uhr  · Mi Nachmittag geschlossen

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

Täglich von 14 bis 17 Uhr bieten wir Ihnen 
eine leckere Auswahl an Kaffee, Kuchen 
und Eis. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Wir laden Sie alle ganz herzlich ein mit 
uns am Freitag, dem 2. März 2018 im ev. 
Kirchsaal in Ohlerfeld um 15:00 Uhr den 
Gottesdienst zu feiern.
Der Weltgebetstag kommt in diesem 
Jahr aus Surinam. Das Land liegt im 
Nordosten von Südamerika - genauer 
gesagt, zwischen Guyana, Brasilien und  
Französisch-Guyana.
Auf einer Fläche halb so groß wie 
Deutsch land leben ca .  550.000  
Einwohner,  deren Mehrheit  ihre 
Wurzeln in Afrika, Asien und Europa 
haben. Im 17. Jahrhundert brach-
t e n  e r s t  d i e  B r i t e n ,  d a n n  d i e  
Niederländer Surinam unter ihre 
Herrschaft. Auf den Plantagen der 
Kolonialherren schufteten die indigene 
Bevölkerung und bald auch Menschen 
aus Westafrika. Nach dem Ende der 
Sklaverei im Jahre 1863 warben die 
Niederländer Menschen aus Indien, 
China und Java als Vertragsarbeiter 
an. Auch Menschen aus Europa, dem 
Nahen Osten und den südamerika-
nischen Nachbarländern zog es nach 
Surinam. So entstand die heutige  
„Multi- Kulti“- Gesellschaft. In der Haupt-
stadt Paramaribo steht die dortige 
Moschee direkt neben der Synagoge. 
Christen, Muslime, Hindus, afrikanische 
Schamanen und Heiler leben friedlich 
miteinander. Fast die Hälfte der Bevölke-
rung ist christlich. Neben der röm. kath. 
Kirche spielt vor allem die Herrnhuter 
Brudergemeinde eine wichtige Rolle.

Dank des subtropischen Klimas ist eine 
vielfältige Flora und Fauna mit üppigen 
Baumfarnen, Orchideen und über 1000 
verschiedenen Baumarten entstanden. 
Rund 90% des Landes besteht aus tie-
fem, teils noch unberührtem Regenwald. 
Hier leben u.a. Jaguare, Ameisenbären, 
Papageien und Riesenschlangen. An 
den Stränden des Galibi-Naturreservats 
legen riesige Meeresschildkröten ihre 
Eier ab.
Rohstoffe wie Gold und Öl, sowie auch 

bis 2015 noch Bauxit, sind wichtig für 
die Wirtschaft und den Export des Lan-
des.  Sie machen es abhängig von den 
Weltmarktpreisen. Durch den massiven 
Goldabbau wird das Trinkwasser mit 
Quecksilber verseucht, Regenwald wird 
gerodet, die einzigartige Natur wird zer-
stört. Die Folgen sind soziale Konflikte 
um Land und Einkommen. Das einst gut 
ausgebaute Sozialsystem ist kaum noch 
finanzierbar. Erst 1975 ist das Land von 
den Niederlanden unabhängig  gewor-
den. Seit 2010 ist es eine Republik mit 
Präsidialverfassung, in der es politisch 
und gesellschaftlich an Alternativen 
fehlt. Dies wird im besonderen Maße 
für Frauen und Mädchen zum Problem.
In der Liturgie zum Weltgebetstag erzäh-
len Vertreterinnen fünf verschiedener 

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN
AM 2. MÄRZ 2018

Herzliche Einladung zur

Jahreshauptversammlung
der Frauengemeinschaft Holt

Mittwoch, 21. März 2018 um 18 Uhr
in der Jugendfreizeitstätte, Hehnerholt 20.

der Vorstand
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christlicher Konfessionen von ihren 
Lebensweisen und ihren Beziehungen 
zum umgebenden Lebensraum. Das 
Bewahren der Schöpfung ist ihnen ein 
zentrales Anliegen und deshalb haben 
sie den Schöpfungsbericht aus dem 
Buch Genesis in den Mittelpunkt des 
Gottesdienstes gestellt. 
Wie bereits in den vorigen Jahren bieten 
wir allen Interessierten einen Fotovortrag 
an. Frau Roswitha Reumann hat im letz-
ten Jahr  mit der ev. Frauenhilfe Surinam 
besucht. Sie informiert uns gerne über 

Der holter bäcker hat’s
Aachener Straße 422
Telefon (02161) 540015

l Gutschmeckendes

l gebäck

l zu allen Feierlichkeiten

l kauft man bei uns!!!

Herzliche Einladung zur

Jahreshauptversammlung
der Frauengemeinschaft Holt

Mittwoch, 21. März 2018 um 18 Uhr
in der Jugendfreizeitstätte, Hehnerholt 20.

der Vorstand

Land, Leute und Projekte vor Ort. Ihre 
schönen Fotos werden uns den kleinen 
Staat auch optisch näher bringen.
Sie alle sind herzlich eingeladen am 
Freitag, dem 23.02.2018 um 18:00 Uhr 
in den Seniorentreff, St. Michael-Platz 2 
zu kommen. 

Christine Genenger,

für das Vorbereitungsteam
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Das Senioren-Netzwerk hat eine neue 
Gruppe gegründet, die sich um die 
Durchführung von Tagesreisen und 
Kurztrips kümmert. Jede/r Interessier-
te/r ist herzlich eingeladen mitzufahren 
und einen fröhlichen und interessanten 
Tag zu verbringen! Man muss noch kein 
Senior sein!
Es geht bequem im Bus zu den einzelnen 
Zielen. Dort wird immer ein Besichti-
gungsprogramm angeboten, das im 
Preis enthalten ist.
Anmeldungen bitte bei Paul Nelz:  
netzwerkholtohl@gmail.com oder 
Handy: 0151-23019188. 
28. Februar 2018: 
Bolten Brauerei Korschenbroich
Abfahrt Caritas Zentrum Holt 14:30 Uhr  
Rückfahrt ab Bolten 18:00 Uhr
Preis pro Person 28,00 € bei maximal 25 
Personen // Im Preis enthalten Busfahrt, 
Eintritt und Verköstigung
28. März 2018: 
Senfmühle Terhorst Erkelenz
Abfahrt Caritas Zentrum Holt 13:00 Uhr  
Rückfahrt ab Terhorst 17:00 Uhr
Preis pro Person 14,00 € bei maximal 35 
Personen // Im Preis enthalten Busfahrt, 
Eintritt und Verköstigung
25. April 2018:
"Kleiner Indemann" Tagebau Inden
Abfahrt Caritas Zentrum Holt 10:00 Uhr  
Rückfahrt ab Inden 15:00 Uhr
Preis Pro Person 10,00 € bei mindestens 
35 Personen 

AUSFLÜGE DES SENIOREN-
NETZWERKS HOLT-OHLER

Der "kleine Indemann" ist eine Aus-
sichtsplattform im Tagebau Inden. Man 
hat einen Ausblick über das Tagebauge-
biet. Bei einem Rundgang informieren 
zahlreiche Infotafeln über den Tagebau 
und die Zukunft dieses späteren Naher-
holungsgebiets. Ein Minigolfplatz kann 
gegen Eintritt genutzt werden. Im nahe 
gelegenen Restaurant kann, wer will, sei-
nen Hunger stillen.
23. Mai. 2018: 
Brückenkopfpark Jülich
Abfahrt Caritas Zentrum Holt 8:30 Uhr   
Rückfahrt ab Brückenkopfpark 16:00 Uhr
Preis pro Person 15,00 € mit Eintritt und 
Busfahrt bei mindestens 40 Teilnehmern
Das Gelände ist eine Festungsanlage 
aus der Zeit Napoleons. 1998 wurde 
es in die Landesgartenschau integriert. 
Zahlreiche Möglichkeiten im Park zum 
spazieren, Kunst, Tiere, Historisches und 
Verpflegung.
20. Juni 2018: 
Westfälisches Freilichtmuseum Hagen
Abfahrt Caritas Zentrum Holt 8:00 Uhr   
Rückfahrt ab Hagen 16:00 Uhr
Preis pro Person 19,00 € mit Eintritt und 
Busfahrt bei mindestens 40 Teilnehmern
25. Juli 2018 
Zoo Wuppertal
Abfahrt Caritas Zentrum Holt 8:00 Uhr  
Rückfahrt ab Wuppertal 18:00 Uhr
Preis pro Person 25,00 € mit Eintritt und 
Busfahrt bei mindestens 40 Teilnehmern
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Sozialberatung
Finanzschwierigkeiten, Wohnungs-
wechsel, Suchtprobleme, Probleme 
in der Familie; hier kann über alles 
gesprochen werden.
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr
St.-Michael-Platz 5

Pflegestützpunkt
Pflegeberatung und mehr!  
Für Senioren und Angehörige.
Mittwoch - Termine unter Seniorentreff
St.-Michael-Platz 2, im Seniorentreff

Lebensmittelladen
Wer in Not ist, kann hier Lebensmittel 
zum ermäßigten Discounterpreis
kaufen. Die beiden letzten Donnerstage 
im Monat, 15:00 - 16:45 Uhr,
St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel

Zentrales Pfarrbüro St. Michael
St.-Michael-Platz 5
Telefon: 02161 / 3075 20
Fax: 02161 / 30 75 2-29
zentrales-pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:

Kleidershop
Sommer- und Winterbekleidung für
Erwachsene und Kinder, Bettwäsche
u.v.m. gegen geringes Entgelt
Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 3,  
Kleiderspenden können in der Garage 
St.-Michael-Platz 2 (siehe Beschil-
derung) von dienstags bis freitags 
abgestellt werden.

Sozialberatung Heilig Kreuz
Letzter Freitag im Monat
10:30 - 12:00 Uhr,
Gemeindehaus, Luisenstraße 129

Die Caritas Dienste freuen sich  
über Ihren Besuch!

Jugendfreizeitstätte St. Michael
Hehnerholt 12
Leitung: Eva Vaßen
Telefon: 0 21 61 / 54 07 58
jfs@ holt-mg.de

Dienstag 15 – 17 Uhr
Mittwoch 10 – 12 Uhr
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Freitag 10 – 12 Uhr

Gemeindebüro Heilig Kreuz
Luisenstr. 127
Telefon: 0 21 61 / 83 25 91
Fax: 0 21 61 / 83 73 87
gemeindebuero-heiligkreuz@st.benedikt-mg.de
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:
 Donnerstag 10 – 12 Uhr

Unsere Seelsorger(Innen):
Anne Blaese .............. 02161-30 75 2-16
Albert Damblon ........ 02161-293 07 67
Christoph Habrich .... 02161-30 75 2-13
Martina Lesmeister .. 02161-30 75 2-15

Kath. Pfarrei St. Benedikt  
Mönchengladbach

AUSFLÜGE DES SENIOREN-
NETZWERKS HOLT-OHLER
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Sondergottesdienste und Termine
Bitte beachten Sie die aktuellen Wochenpläne in den Schaukästen.

Februar
02. 18:00 Uhr Betstunde um geistliche Berufe Heilig Kreuz
03./04. Blasius-Segen nach allen Gottesdiensten
05. 09:00 Uhr Hl. Messe d. Frauengem., Frühstück St. Hermann Josef
07. 09:15 Uhr Hl. Messe d. kfd, Frühstück Heilig Kreuz
08. 15:11 Uhr Karn. Treiben Frauengemeinschaft Pfarrheim HJ
 16:00 Uhr Altweibertreffen kfd Gemeindehaus
  Gottesdienst um 18:30 Uhr entfällt St. Michael
09. 16:11 Uhr Karn. Treiben Frauengemeinschaft Pfarrheim HJ
10. 17:30 Uhr Hl. Messe St. Hermann Josef
 18:30 Uhr Karnevals-Gottesdienst mit dem  St. Michael 
  Singkreis Charisma
11.  Gottesdienst um 11:00 Uhr entfällt St. Michael
13. 18:00 Uhr Fatima-Andacht entfällt Heilig Kreuz
14. 18:30 Uhr Hl. Messe, Aschenkreuz-Austeilung St. Michael
15.  Gottesdienst um 18:30 Uhr entfällt St. Michael
16.  Gottesdienst um 18:30 Uhr entfällt Heilig Kreuz
17./18. Beginn d. Predigtreihe Fastenzeit
18. 09:30 Uhr 2. Kommunion-Kinder Gottesdienst Heilig Kreuz
 09:00 Uhr Wandertag Matthias Bruderschaft Holter Kreuz 
  für alle Interessierten 
22. 18:00 Uhr Kreuzweg-Andacht St. Michael
23. 18:00 Uhr Kreuzweg-Andacht (kfd) Heilig Kreuz
 18:00 Uhr Fotovortrag Weltgebetstag Seniorentreff
25. 11:00 Uhr GD d. St. Matthias Bruderschaft St. Michael

Regelgottesdienste in St. Benedikt
Samstag 17:30 Uhr  St. Hermann Josef
Sonntag 09:30 Uhr Heilig Kreuz
 11:00 Uhr St. Michael
Mittwoch 16:30 Uhr Caritaszentrum Holt
Donnerstag 18:30 Uhr St. Michael
Freitag 18:30 Uhr Heilig Kreuz
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lHehnerholt 127  41069 Mönchengladbach

Fon 02161/540192
Fax 02161/542784

Bleiverglasung
Duschkabinen
Glasmalerei
Ganzglaskonstruktionen
Isolierverglasung
Kirchenrestaurierung
Reparaturverglasung
Spiegelarbeiten

Altbausanierung
Bodenbeläge
Dampfstrahlarbeiten
Fassadenschutz
Gerüstbau
Historische Techniken
Raumgestaltung
Vollwärmeschutz

PRIESTERNOTRUF  
0172 – 2 42 42 77  

von 8:00 - 20:00 Uhr 
Region Mönchengladbach

Wohlige Wärme

Schöne Bäder

Frank Schürings
Sanitär- und Heizungstechnik 
Holter Kreuz 55
41069 Mönchengladbach
Tel. (02161) 541379 Fax 54784

 CARITAS-KLEIDERSHOP
Der Kleidershop bietet Bekleidung für Erwachsene und Kinder zu günstigen Preisen. 
Unsere Öffnungszeiten am St. Michael-Platz 3 sind dienstags von 15:00 Uhr bis 17:00 
Uhr. Bitte beachten Sie die folgenden Tage, an denen der Shop geschlossen ist: 

13.02.18   /   03.04.18   /   01.05.18   /   22.05.18

Kleiderspenden nehmen wir gerne entgegen! Bitte stellen Sie sie wetterfest ver-
packt in die Garage am St. Michael-Platz 2 (dienstags-freitags zwischen 9 und 17 
Uhr geöffnet). Vielen Dank!
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SENIORENTREFF
St. Michael

Liebe Pfarrangehörige,
wir hoffen, dass Sie gut und gesund 
ins neue Jahr gekommen sind und wir 
uns recht bald im Seniorentreff sehen 
werden. Unsere Öffnungszeiten sind:  
montags bis freitags von 14:00 bis 
18:00 Uhr.

Singkreis:
Wegen Rosenmontag fällt das Treffen 
am 12.02.2018 aus! Das nächste Treffen 
findet also am Montag, dem 26.02.2018 
um 14:00 Uhr statt. Liedtexte und Noten 
sind vorhanden. Bringen Sie nur gute 
Laune mit und denken Sie daran: Jeder 
Mensch kann singen! Wir freuen uns auf 
Sie.

Frühstück:

Unser monatliches Frühstück findet 
statt am 07.02.2018 um 9:00 Uhr.  
Kostenbeitrag: 5 €
Bitte melden Sie sich an unter  
Telefon 54 24 94.

Pflegestützpunkt:
Frau Postel-Plum vom Amt für Altenhilfe 
ist am Mittwoch, dem 14. Februar von 
14.00 bis 16.00  Uhr im Seniorentreff für 
Sie erreichbar. Hier werden Sie kostenlos 
beraten in den Themen: Altersgerechtes 
Wohnen, Vorsorgevollmacht usw.

St.-Michael-Platz 2

Kreatives Gestalten:
Wegen Veilchendienstag fällt das Tref-
fen am 13. Februar aus und wird auf 
Dienstag, den 20. Februar verlegt. Es 
ist das Basteln von Oster-Deko angesagt! 
Frau Plum bringt wieder gute Ideen mit. 
Sie sind recht herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns über jeden Teilnehmer.

Strickgruppe:
Margret Corres und Annemie Gölden 
sind wieder für Sie da und helfen mit 
Rat und Tat schöne Pullover, Socken 
usw. zu fertigen. Wollen Sie erst Stricken 
lernen, oder brauchen Sie Hilfe. Beides 
bekommen Sie bei uns und das alles in 
fröhlicher Runde.

Spielegruppe:
Wenn Sie gerne spielen und das in netter 
Gesellschaft, kommen Sie doch freitags 
um 14:00 Uhr in unseren Treff. Frau 
Kamphausen hält viele Spiele für Sie 
bereit.

Bitte besuchen Sie den Seniorentreff. 
Unsere Mitarbeiterinnen freuen sich 
auf Sie!

Ihr Team vom Seniorentreff
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Wer kennt das nicht? Das Gefühl, dass 
das Wasser bis zum Hals steht. Das 
Gefühl, wie in einem Hamsterrad zu ste-
cken, gehetzt zu sein, atemlos Terminen 
hinterherzujagen.
 
Es fehlt Zeit zum Atem holen.

Ich möchte Ihnen auch im Jahr 2018 eine 
Zeit des Atemholens anbieten. 
Eine Zeit für sich selber, eine Zeit in 
Gemeinschaft. Eine Zeit, die mit Impul-
sen, Austausch und Stille helfen kann, 
wieder zu Atem zu kommen, zum eige-
nen Lebensatem.

Diese Auszeiten finden immer um 19:30 
Uhr im Pfarrhaus, St.-Michael-Platz 5 in 
MG-Holt statt und dauern etwa 1 Stunde.

Die Termine im ersten Halbjahr 2018:

• Montag, 30.04.2018
• Montag, 28.05.2018
• Montag, 18.06.2018
• Montag, 09.07.2018

In der Fastenzeit werde ich wieder 
„Exerzitien im Alltag“ mit je einem 
wöchentlichen Treffen anbieten - dazu 
beachten Sie bitte die gesonderten Aus-
hänge!

Ich freue mich auf Sie und lade Sie herz-
lich ein!

Martina Lesmeister,

Gemeindeassistentin 

ATEM HOLEN
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MUSIKALISCHER RÜCKBLICK 
  AUF DIE WEIHNACHTSZEIT...

Im Jahr 2017 gestaltete sich die 
musikalische Vorbereitung auf Weih-
nachten für den Kirchenchor recht 
schwierig. Da bereits seit ein paar Jah-
ren der Nachwuchs - vor allem in den 
Männerstimmen - fehlt, war es für den 
Chorleiter, Heinz-Josef Fröschen, nicht 
leicht, passende Musikstücke auszuwäh-
len. Mit der Pastoralmesse von Kempter 
und einigen neuen Liedsätzen bekann-
ter Weihnachtslieder ist dies jedoch gut 
gelungen. Es täuscht jedoch nicht dar-
über hinweg, dass der Chor dringend 
Nachwuchs benötigt, um weiterhin 
Festgottesdienste in St. Benedikt mitzu-
gestalten.
Wenn Sie also Zeit und Lust am Gesang 
in Gemeinschaft haben, sind Sie herzlich 
zu den nächsten Proben jeweils Mitt-
woch um 20:00 Uhr im Chorprobenraum 

an der Kirche Heilig Kreuz, Luisenstraße 
127 willkommen.
Das traditionelle Konzert zum Abschluss 
der Weihnachtszeit am Sonntag, 7. Januar 
2018 fand diesmal in der Pfarrkirche St. 
Michael Holt statt. Mit Unterstützung 
durch Waldemar Jankus, Trompete und 
dem Männerchor Eintracht Wickrathberg 
bot der Kirchenchor unter der Gesamt-
leitung von Heinz-Josef Fröschen wieder 
ein abwechslungsreiches Programm. Bei 
dem rund einstündigen Programm durf-
ten auch die Zuhörer an der einen oder 
anderen Stelle mitsingen und man sah 
ihnen die Freude daran an.
Der Kirchenchor Heilig Kreuz in der 
Pfarrei St. Benedikt wünscht allen  
Pfarreimitgliedern alles Gute für das Jahr 
2018!

Nicole Croonenbroek, Schriftführerin
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Singe wem Gesang gegeben!

Ich wurde in die sangesfreudige Familie 
Buschhüter, die damals einen eigenen 
Familienchor hatte, hineingeboren. 
Während meine Eltern sich sonntags im 
Hause meiner Großeltern zur Gesangs-
probe trafen, durfte ich als Kind 
manchmal am Klavier einige Töne aus-
probieren. Für mich war es der Anfang 
meines musikalischen Lebens, in dem 
ich dem Gesang treu geblieben bin. 
Im Alter von neun Jahren trat ich damals 
in den Münsterknabenchor ein, wo ich 
meinem Freund Theo Pitsch kennen 
lernte. 
In der Volksgartenhalle haben wir viele 
Konzerte gesungen, bis der Krieg kam 
und die Volksgartenhalle ein Opfer der 
Zerstörung wurde. 
Viele große Messen haben wir im  

...PERSÖNLICHER RÜCKBLICK 
EINES CHORSÄNGERS

Münster gestaltet unter dem damaligen 
Leiter des Münsterchores Josef Bönn.
Dann kam der Krieg und das Münster 
wurde stark zerstört. Es konnte für Got-
tesdienste nicht mehr benutzt werden. 

Nach dem Krieg begann der große 
Wiederaufbau in der Stadt. Es bildeten 
sich die ersten neuen Gemeinden. So 
fanden sich im Westend einige junge 
Leute zusammen - am Blumenberg, im 
damaligen Alexianer-Kloster - unter dem 
Namen „Singkreis“ und unter der Leitung 
von Ernst Jansen. Der Gesang diente der 
Verschönerung der Gottesdienste, die 
wir in einem Raum des Klosters feierten. 
Dieser Raum war unsere erste Kirche 
nach dem Krieg im Westend! Aus diesen 
Anfängen entstand nach einigen Jahren 
unsere Heilig-Kreuz Kirche.

Heinz Robens

Nachdem Edith Gillamariam den Vorsitz 
Mitte des Jahres aus privaten Gründen 
niedergelegt hatte stand der Chor vor 
der Entscheidung, ob ein/e neue/r Vorsit-
zende/r gewählt werden sollte, oder der 
Chor künftig durch ein Vorstandsteam 
begleitet werden sollte. Man entschied 
sich einstimmig für ein Vorstandsteam. 
Dieses besteht künftig aus 6 Mitglie-
dern: Kassiererin und Beisitzerin ist nun  
Brigitta Kanera, Schriftführerin bleibt 
Nicole Croonenbroek, Andrea Bonnes 
und Erich Krug bleiben weiterhin Noten-

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
warte und als Beisitzer sind weiterhin 
Inge Böhm und Claudia Pauls aktiv. Das 
neue Team wird die anstehenden Aufga-
ben untereinander aufteilen und steht 
als Ansprechpartner jederzeit zur Verfü-
gung, wie natürlich auch der Chorleiter 
Heinz-Josef Fröschen.
Der Chor dankt der bisherigen Vorsitzen-
den Edith Gillamariam, dem langjährigen 
Kassierer Tilman Sehlen und der langjäh-
rigen Beisitzerin Annemie Terkatz für die 
intensive Arbeit im Vorstand.

Nicole Croonenbroek, 

Schriftführerin
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GUTSCHEIN
FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IN DER TAGESPFLEGE ST. MARIA
inkl. Fahrdienst (Hin- und Rückfahrt) an einem Tag
Ihrer Wahl von montags bis freitags in der Zeit von 
08.00 bis 16.00 Uhr
 

TAGESPFLEGE  ST. MARIA

Die Tagespflege bietet eine wertvolle Alternative zum Umzug in 
ein Pflegeheim.  Das Angebot der Tagespflege ist neben den am-
bulanten Pflegeleistungen und dem familiären Unterstützungs- 
system eine wichtige Säule zum Verbleib im eigenen Zuhause.

Für ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch 
sind wir jederzeit für Sie da!

Tagespflege St. Maria
Heiligenpesch 84
41069 Mönchengladbach
Tel.: 02161 5951-0 
www.tagespflege-mg.de

Im Advent fand zum zweiten Mal in der 
Katholischen Grundschule Holt mit gro-
ßem Erfolg ein Nikolausmarkt statt.
Die bei der Veranstaltung nicht ver-
wendeten Lebensmittel (Kaffee, Milch, 
Marmelade, Plätzchen, …) sind von 
der Schule durch die Schulleiterin Frau  
Hopstätter an Frau Brüggen (Caritas) für 
den Caritas-Lebensmittelladen überge-
ben worden. Auf diese Weise konnte 
kurz vor Weihnachten noch vielen Men-
schen Freude bereitet werden.      

Ein herzliches Dankeschön an die Schüle-
rinnen und Schüler, an die Eltern und die 
Lehrerschaft der katholischen Grund-
schule in Holt.

Martina Lesmeister  

HERZLICHEN DANK!
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Am 10. Dezember 2017 (2. Advents-
sonntag)  wurden unsere neuen 
Messdienerinnen und Messdiener 
von Pfarrer Manfred Esmajor und der 
Gemeindeassistentin Martina Lesmeis-
ter in die Messdienergemeinschaft  
St. Benedikt offiziell aufgenommen und 
in ihren Dienst eingeführt. 
Nele Jentges, Nour und George Elmasry, 
Fabian Frenken, Joshua Haller, Louis 
Leuchter sowie André Mau erklärten 
in der Eucharistiefeier um 11:00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Michael ihre Bereit-
schaft den Dienst am Altar zuverlässig 

SIE SIND DA!

durchzuführen und sich in die Messdie-
nergemeinschaft mit einzubringen. Wir 
wünschen ihnen viel Freude bei den ver-
schiedenen Aktivitäten der Messdiener 
und in ihrem Dienst. 

Martina Lesmeister,

Gemeindeassistentin
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Ein leistungsfähiger und bewährter Partner für die Menschen und 
die Unternehmen vor Ort und in der Region zu sein – diesen Anspruch 
erfüllen wir seit über 100 Jahren mit großem Erfolg.

Volksbank
Mönchengladbach eG

Einkommensteuererklärung

Rentner im
Blickpunkt
der Finanzämter!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstel len Ihre

Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616
E-Mail: info@vlh.de, Internet. vlh.de

Stephan Wefers ° Engelsholt 89a ° 41069 MG  
Tel.: 0 21 61/ 59 00 92 

Bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum. Dei Nebeneinnahmen aus Überschussein-
künften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 € bei Zusammenveranlagung nicht Übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Leiter
Beratungsstelle:

Blumen Aretz
Inh. Volker Aretz

Aachener Straße 584
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161-540058
Fax 02161-540068

Mobil 0162-1514070

- Blumen

- Grabpflege

- Gartenpflege
- Gehölz-

und Heckenschnitt
- Rasenschnitt

- alle Floristikarbeiten

Unsere Öffnungszeiten sind:

Außerhalb dieser Öffnungszeiten
sind wir jederzeit für Sie

erreichbar.

Mo. und Mi. von 16h-18h
Fr. von 9h-12.30h
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1. Fastensonntag – 17.+ 18. Februar
 „Und führe uns nicht in Versuchung!“
 Führt Gott in Versuchung?

2. Fastensonntag – 24.+ 25. Februar
 „Vater unser im Himmel!“
 Was ist der Himmel?

3. Fastensonntag – 3.+ 4. März
 „Der Tempel – ein Haus des Gebetes oder 
 des Geschäftes!“
 Wo kann ich beten?

4. Fastensonntag – 10.+ 11. März
 „ Erlöse uns von dem Bösen!“
 Jeder, der Böses tut, hasst das Licht.

5. Fastensonntag (MISEREOR) – 17.+ 18. März
 „Vater / Mutter im Himmel!“
 Gott – Vater, Mutter oder sonst was?

PREDIGTREIHE ZUM 

„VATER UNSER“ 

IN DER FASTENZEIT

Pfarrei St. Benedikt 
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GRABSTEIN, DENKMAL, URNE
NATURSTEIN

Die Erinnerung in Stein gemeißelt – 
                ein Denkmal für den geliebten Menschen

Tel: 02161/6789131 
Mobil: 0172/ 77 14 508 

Internet: www.grabsteine-mg.de 
E-Mail: info@grabsteine-mg.de

Geschäftszeiten:
Mo-Fr: 9:00 - 18:00 Uhr

Klaus Brandt | Hehner Str. 109 | 41069 Mönchengladbach

NATURSTEIN
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Im Tod von uns gegangen:
Gisela Deling
Hilde Gingter
Sandra Kremper 
Norbert Sawatzki
Daniel Tyzak

Durch die Taufe in die christliche 
Gemeinde aufgenommen:
Lucas Claßen
Emilio Franco Franco
Emilia Ute Heymanns

Luis Hans Dielen
Jonas Heilig

Änne Förster
Martha Jesse
Theo Pitsch
Hans-Josef Schufen

Manfred Elspaß
Helmut Holtz 
Agnes Mäurer
Margarete Schürings
Josefine Wilms
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HERZLICHEN
     GLÜCKWUNSCH

Februar 2018
65 Jahre
01.02. Fritz Bähren SM
01.02. Rainer Wenzel SM
07.02. Marlene Bähren SM
07.02. Ursula Giesers HK
16.02. Hubert Jansen SM
17.02. Leonoi Simoes  

Monteiro in Mora
SM

18.02. Monika Bring SM
18.02. Rainer Delbos SM
21.02. Josef Harter SM
22.02. Margarethe Kubitzki HK
22.02. Ruth Pieper HJ
70 Jahre
04.02. Theodor Weyers SM
05.02. Jürgen Godau HJ
11.02. Renate Müllners HK
15.02. Harriet Schüler SM
19.02. Wolfgang Rausch HJ
22.02. Renate Kohnen HK
25.02. Rosa Fischer SM
27.02. Hans-Theo Lambertz SM
75 Jahre
15.02. Heinz Lausen SM
24.02. Theodore ter Stegen HJ
80 Jahre
02.02. Gertrud Offermanns SM
04.02. Doris Angermund HK
12.02. Heinrich Schuster SM
81 Jahre
06.02. Theo Vonwirth SM
20.02. Hans Brüggen SM
21.02. Josef Baumanns HJ
28.02. Herbert Stappen HK
82 Jahre
04.02. Albert Wolters SM
06.02. Dorothea Jennek SM
08.02. Wilhelm Heynen SM
11.02. Therese Junkers HK

21.02. Helga Pohlhaus HK
22.02. Rosmarie Tappeßer SM
23.02. Klaus Wershofen SM
23.02. Magdalena Wiedenfeld SM
28.02. Odilia Brings HK
83 Jahre
06.02. Katharina Stroetges SM
08.02. Heinrich Linssen SM
24.02. Johannes Habscheidt SM
84 Jahre
11.02. Maria Dubielzig SM
15.02. Horst Sturm HJ
20.02. Johannes Klein SM
28.02. Anna Waaga SM
85 Jahre
03.02. Jozefina Barske HK
05.02. Peter Eckers SM
07.02. Irmgard Velten HJ
27.02. Gisela Pappers SM
28.02. Helgard Dreßen HK
86 Jahre
06.02. Maria Anna Zumbroich SM
10.02. Hannelore Oberwelland SM
29.02. Eulalia Rabe SM
87 Jahre
23.02. Johanna  

Lienen von den Berg
SM

89 Jahre
16.02. Gertrud Gronen SM
90 Jahre
07.02. Marianne Deußen SM
24.02. Irmgard Magoley SM
91 Jahre
03.02. Erika Göres HK
03.02. Lucia Schröder SM
13.02. Elfriede Bone HJ
25.02. Gerhard Aretz HK
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Eine Auswahl unserer leckeren 
Gerichte im Februar

Täglicher Mittagstisch von 12:00 bis 13:30 Uhr.
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

********************
Gerne liefert Ihnen unser Mobiler Mahlzeitendienst die  

Gerichte auch ins Haus! Bestellung montags bis freitags,  
mind. einen Tag im Voraus unter Telefon 0 21 61 / 46 46 74.

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

********************

Mittwoch, 7. Februar
Zwiebelsuppe
Reibekuchen
mit Apfelmus
Kirschquark

***
Sonntag, 11. Februar

Rinderconsommé
Tafelspitz mit Meerrettichsauce, 
Kartoffeln und Sellerie in Rahm

Tiramisu
***

Donnerstag, 15. Februar
Pilzcremesuppe

Lasagne
Stracciatellaquark

***
Donnerstag, 22. Februar

Kartoffelcremesuppe
Frikadelle mit Senfsauce

und Bohnendurcheinander
Pfirsichquark

Freitag, 9. Februar
Bouillon mit Eierflocken 

Backfisch mit Kartoffelsalat, 
Feldsalat und Kräuterdressing

Zitronencreme
***

Mittwoch, 14. Februar
Selleriecremesuppe 

Pfannengyros mit Zaziki
Pommes frites und Krautsalat 

frisches Obst
***

Dienstag, 20. Februar
Gemüsebrühe

paniertes Schollenfilet mit Salz-
kartoffeln und Wildkräutersalat

Schokoladenpudding
***

Dienstag, 27. Februar
Kerbelcremesuppe

Heringsstipp mit Bratkartoffeln 
und Gurkensalat
Mandarinenquark


